
 
Bereich Soziales 2018/018 

öffentlich 
Az:   

Datum: 18.01.2018 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Seniorenbeirat 13.02.2018  

Beirat für Menschen mit Behinderung 06.03.2018  

 

Betreff 
 
Antrag des Arbeitskreises "Generationenfreundliche Kommune" für den Seniorenbeirat 
und den Beirat für Menschen mit Behinderung vom 03.01.2018 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    

 

Beschlussvorschlag 
 

Der Seniorenbeirat und der Beirat für Menschen mit Behinderungen empfeh-

len dem Rat der Stadt Castrop-Rauxel folgendes zu beschließen: 

 

1. Die Stadt erfasst gezielt die sog. Angsträume im öffentlichen Raum der 

Stadt, d. s. Orte, die schwer einsehbar oder schlecht beleuchtet, verwahr-

lost und gleichzeitig schwach frequentiert sind. 

 

2. Der Rat der Stadt Castrop-Rauxel beschließt zur Erarbeitung, die Ein-

richtung einer Sicherheits-Arbeitsgemeinschaft, unter Beteiligung der 

beiden Beiräte, welche die Aufgabe hat ein Sicherheitskonzept, begrün-

det durch die neuen Herausforderungen, zu erarbeiten und ein Hand-

lungskonzept vorzulegen. 
 

3. Die Verwaltung soll danach ein umfassendes Handlungskonzept, wie 

diese Angsträume durch bauliche und präventive Veränderungen besei-

tigt werden können, entwickelt. 
 



4. Die Bereiche Stadtentwicklung und Stadtplanung und Bauordnung be-

ziehen die Sicherheit, konkret: den Aspekt der Vermeidung baulicher 

Tatgelegenheitsstrukturen (Angsträume) künftig als eigenen Prüfungs-

punkt/Abwägungsbelang in die Bebauungsplanung mit ein. 
 

5. Der Bereich Soziales entwickelt ein Konzept um jungen Menschen helfen 

einen gesellschaftlich sozialverträglichen Weg ins Leben zu finden! 
 

6. Für alle diese Maßnahmen und für das zu beschließende Handlungskon-

zept sind ausreichende finanzielle Mittel in den Haushalt, unter Berück-

sichtigung der mittelfristigen Finanzplanung, der Stadt Castrop-Rauxel 

einzustellen. 
 

7. Die beiden Beiräte (Beirat für Menschen mit Behinderungen und Senio-

renbeirat) beteiligen sich aktiv an der Untersuchung der Angsträume 

und an der Umsetzung eines noch zu beschließenden Handlungskonzep-

tes zur Verbesserung der Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger der 

Stadt Castrop-Rauxel. 
 

 

 
 
 
 
gez. Klaus-Dieter Wagner 
Arbeitskreis Generationenfreundliche Kommune 
 



      
 
Sachverhalt 
 
Siehe beigefügten Beschlussvorschlag des Arbeitskreises „Generationenfreundliche 
Kommune“ vom 03.01.2018 
 
 
 
 
 


